
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
- Freitag, 15. Juli 2011, 15:30 Uhr – 

 
 

 

Kreiswettbewerb 2011 
 

„Unser Dorf hat Zukunft“ 
 
 

Ergebnisse: 
 
 

Platzierung Ortsteil Preis 

1 Herbram 1.600 € 

2 Boke 1.300 € 

3 Scharmede 1.100 € 

4 Kleinenberg 

Fürstenberg 

je 650 €  

5 Upsprunge 

Dörenhagen 

je 600 € 

6 Schwaney 

Lichtenau 

Buke 

je 500 € 

 
 
 

Zum Landeswettbewerb 2012 wird gemeldet:  
 
 
Herbram 
 
 
 
 
 
 



 

SONDERPREISE 
 

� Sonderpreis der Sparkasse Paderborn/Stadtsparkasse Delbrück 
in Höhe von 1.000 € für 
„Herausragende Gemeinschaftsleistungen im bürgerschaftlichen, kulturellen oder 
sozialen Bereich“ 

 
Den Sonderpreis erhält: Neuenbeken 
Wegen Renovierung der bedeutsamen Randebrock-Orgel 
 
 
� Sonderpreis der Volksbanken im Kreis Paderborn 

in Höhe von 1.000 € für 
„Herausragende Gemeinschaftsleistungen im bürgerschaftlichen, kulturellen oder 
sozialen Bereich“. 

 
Den Sonderpreis erhält: Weiberg 
wegen der Initiative 2020 in Verbindung mit Umbau eines historischen und 
ortsbildprägenden Gebäudes als Dorfgemeinschaftshaus 
 
� Sonderpreis der Bank für Kirche und Caritas, Paderborn 

in Höhe von 1.000 € für 
„Besondere Leistungen der Bürger im kirchlich-karitativen Bereich“ 
 

Den Sonderpreis erhält Dörenhagen 
weil Dörenhagen neben der Pfarrkirche zusätzlich die historisch bedeutsame Kapelle 
„Zur Hilligen Seele“ und eine historische Wehrkirche unterhält 

 

 
 
MEDAILLENSPIEGEL 
 
Upsprunge durfte sich nach dem Landeswettbewerb 2006 mit der Silberplakette 

schmücken. Fürstenberg (Bad Wünnenberg) und Ostenland (Delbrück) brachten im 

Landeswettbewerb 2003 Bronze mit nach Haus.  

 

Der Medaillenspiegel der Landeswettbewerbe ist insgesamt beachtlich: Von 1975 bis 

2006 holten die Dörfer des Kreises Paderborn insgesamt 7 Gold-, 26 Silber- und 28 

Bronzeplaketten. 

 

Bei den Bundeswettbewerben verzeichnet der Kreis Paderborn drei Golddörfer: 

Niederntudorf (Salzkotten) errang in 2001 Gold, Thüle (Salzkotten) stand 1995 auf 

dem Siegertreppchen, Westenholz (Delbrück) wurde 1985 Bundesgolddorf. 

Siddinghausen (Büren) errang in 1989 die Bronzemedaille. 


